
Rheinland-Pfalz

Rheinland-Pfalz: 
Senioren helfen Senioren 
in Eisenberg-Steinborn
Das vom 1. Vorsitzenden Horst Kaiser er-
folgreich initiierte Projekt feiert sein einjäh-
riges Bestehen. Bei dieser Initiative des 
LWS organisieren jung gebliebene Senio-
ren für die in ihrer Mobilität eingeschränk-
ten älteren Senioren wöchentliche Einkaufs-
fahrten nach Eisenberg.
In einer Feierstunde im Haus der Kirche 
dankte Horst Kaiser den zwölf ehrenamtli-
chen Fahrerinnen und Fahrern und – bei-
spielsweise für die Überlassung der Fahr-
zeuge – besonders Pfarrer Karl-Ludwig 
Hauth von der protestantischen Kirchenge-
meinde sowie Bürgermeister Adolf Kauth: 
„Ich schätze den kurzen Dienstweg zu 
beiden Partnern und die unbürokratische 
Zusammenarbeit im Sinne der guten Sache.“
In seinem Rückblick stellte Kaiser fest, das 
Projekt erfreue durch die gewonnene Mo-
bilität, Lebensqualität und Teilnahme am 
öffentlichen Leben nicht nur die Nutzer, 
sondern auch die Fahrerinnen und Fahrer, 
denen das soziale Engagement großen 
Spaß bereite. Sein Fazit: „Die Herausfor-
derungen für die Zukunft unter dem Zeichen 
des demografischen Wandels sind enorm. 
Deshalb wollen wir uns nach einem Jahr 
erfolgreicher Arbeit keinesfalls ausruhen, 
sondern den eingeschlagenen Weg kon-
sequent weitergehen.“� Paul Schmitz

Sommerfest in Wittlich
Höhepunkt dieses 31. Sommerfestes war 
– neben dem traditionellen Anschnitt der 
Riesenwurst ➁ – die Präsentation des kürz-
lich vom Stadtrat beschlossen Bebauungs-
plans „Weilersiedlung“. Prof. Dr. Karl Ziegler 
(Uni Kaiserslautern) ➀ stellte den Plan, der 
im Rahmen eines landesweiten Forschungs-
projektes unter dem Motto  „Wohneigentum 
für Generationengestalten“ erarbeitet wur-
de, den Mitgliedern der Gemeinschaft und 
den zahlreich erschienenen Ehrengästen 
– darunter auch Bürgermeister Joachim 
Rodenkirch mit Familie sowie Diakon Arnulf 
Schmitz – vor. Ziel dieses Bebauungsplanes 
sei es vor allem, so Bürgermeister Roden-
kirch, den erhaltenswerten Charakter der 
Siedlung zu schützen. � Helmut Weigt

Die Schönheiten des 
Rheingaus entdeckt

Der traditionelle Jahresausflug des LWS 
führte 32 Vereinsmitglieder zunächst zu dem 
für seinen Weinbau berühmten Kloster Eber-
bach, einem der ältesten und bedeutendsten 
Zisterzienserkloster Deutschlands und zudem 
auch Drehort der Innenaufnahmen zur 
Romanverfilmung „Im Namen der Rose“.
Mit viel Detailwissen, Charme und Humor 
brachte Gästeführerin Elise Fink-Weydart 
der Reisegruppe das aus romanischen und 
frühgotischen Bauten bestehende Kloster 
nahe. Sie verstand es auch, das so gar nicht 
romantische Klosterleben des Mittelalters 
zu vermitteln. Im weitläufigen Klostergarten 
bestaunte man unter anderem mehrere Bron-
zeskulpturen der englischen Künstlerin Sophie 
Ryder, bei deren Fabelwesen mit Hasenköp-
fen vage Assoziationen zu den Eisenberger 
Sandhasen aufkamen ...
Zweite Reisestation war das unweit des 
Klosters gelegene Städtchen Eltville am Rhein. 
Beim Bummel durch die romantischen Alt-
stadtgassen mit ihren vielen prächtigen 
Adels- und Bürgerhäusern bis zur sonnigen 
Rheinpromenade wurde schnell deutlich, 
weshalb Eltville seinen Beinamen „Rosen-
stadt“ zu Recht trägt.
Für den Ausklang dieses rundum schönen 
und erlebnisreichen Tages hatten die Orga-
nisierten Horst Kaiser und Paul Schmitz das 
Weingut Böhm in Wörrstadt gewählt; eine 
gute Wahl, wie der Wein und die Spezia-
litäten aus Rheinhessen bewiesen.
� Paul Schmitz

Idar-Oberstein Neuweg
Seit Ostern 2015 bringt die Neueröffnung 
des Siedlerheimes neuen Schwung in  die 
Gemeinschaft. Mit seinem Team Cornelia 
Rinkau (Köchin) und Simone Heitkamp (Ser-
vice) lässt Dirk Zerwas vergangene Zeiten 
aufleben: An sechs Tagen der Woche (mon-
tags ist Ruhetag)  erwartet die Gäste in einem 
hell gestalteten Gastraum werktags ab 17 
Uhr und  samstags bereits ab 10 Uhr nicht 
nur gutbürgerliche Küche.  Wir wünschen 
Dirk Zerwas und seinem Team viel Erfolg 
und der Gemeinschaft Idar-Oberstein Neu-
weg guten Appetit!� Natalie Schleich

Wir gratulieren 
den Jubilaren

zum 75. Geburtstag: 
Andernach: Reinhold Müssel – Haßloch: 
Gerhard Döppert - Idar-Oberstein Neuweg: 
Hiltrud Geiss, Maria Hauf, Elke Emmesberger 
– Koblenz-Karthause: Agnes Werminski 
– Mayen: Fritz Oberwinder – Neustadt/
Weinstraße: Peter Höppner
zum 80. Geburtstag:
Andernach: Marlene Breitbach, Else 
Demmer – Idar-Oberstein Neuweg: 
Hildegard Geörg – Lahnstein Im Lag: Oskar 
Leichsenring – Wittlich: Klaus Spang
zum 85. Geburtstag:
Idar-Oberstein Idar: Elfriede Krieger, Rudi 
Eckel – Mainz Schlesisches Viertel: 
Wolfgang Wolbeck 
zum 90. Geburtstag:
Idar-Oberstein Idar: Ilse Dreher – Koblenz-
Karthause: Gertrud Feuerpeil
zum 91. Geburtstag:
Kirn :́ Else Henrich
zum 93. Geburtstag:
Idar-Oberstein Neuweg: Maria Marx
zum 95. Geburtstag:
Kirn: Else Traut – Koblenz-Karthause: Anna 
Schneider
zum 96. Geburtstag: 
Koblenz-Karthause: Maria Schmidt 
zum 98. Geburtstag:
Mainz-Mombach: Ernst Lüdgen
Zur Silbernen Hochzeit: 
Lahnstein Allerheiligenberg: Andrea und 
Ralf Leutner 
Zur Goldenen Hochzeit:
Koblenz-Karthause: Inge und Helmut Pein  
Lahnstein Allerheiligenberg: Hilda und Max 
Mitscherling
Zur Diamantenen Hochzeit: 
Wittlich: Anneliese und Adolf Hees

Wir trauern um
Andrea Pätzold, Eisenberg-Steinborn
Bruno Denkert, Wittlich
Greta Kremer, Koblenz-Karthause
Eike Wiesel, Lahnstein Im Lag
Maria Flohr, Neustadt/Weinstraße
Philipp Schoppet, Mainz Am Großberg
Hermann Reck, Lahnstein Allerheiligenberg
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